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SPD-Fraktion des
Abgeordnetenhauses von Berlin
Niederkirchnerstraße 5
10117 Berlin-Mitte

Telefon (030) 23 25 22 22
Telefax (030) 23 25 22 29

E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet: www.spdfraktion-berlin.de

Ihr Besuch im Abgeordnetenhaus

Im Gegensatz zu früheren Zeiten ist das Gebäude heute 
für jedermann zugänglich und offen. Der Besucherdienst 
des Hauses bietet regelmäßig Führungen, z.B. auch in 
englischer oder türkischer Sprache an. 

Wenden Sie sich einfach an mein Bürgerbüro – mein Team 
organisiert für Sie sehr gerne Ihren Besuch im Abgeordne-
tenhaus oder Ihre Teilnahme an einer Plenarsitzung.

Bürgerbüro am Gesundbrunnen

Behmstr. 11
13357 Berlin
Telefon (030) 64 31 23 20
E-Mail: buero@ralf-wieland.de
Internet: www.wieland.berlin

Das Bürgerbüro ist dienstags und donnerstags von 14:00 
bis 20:00 Uhr sowie freitags von 10:00 bis 14:00 Uhr 
geöffnet. Meine Mitarbeiter stehen Ihnen in dieser Zeit 
gern zur Verfügung.

Meine persönlichen Sprechstunden sowie weitere 
Veranstaltungen und Beratungsangebote finden Sie im 
Schaufensteraushang und unter www.wieland.berlin.

STADTTEILTAGE
W E D D I N G
Treffen Sie den Abgeordneten 
Ralf Wieland vor Ort vom 
28. bis 31. Mai 2016

 PROGRAMM 
	 Stadtteiltag am Sonnabend, dem 28. Mai 2016

	 12:00 bis	 Infostand am U-Bahnhof Gesundbrunnen 
	 13:00 Uhr	 (Badstraße / Ecke Behmstraße) 
	 (öffentlich)	 Treffen Sie Ihren Abgeordneten

 	 14:00 Uhr	 Kiezspaziergang am Gesundbrunnen 
	 (öffentlich)	 mit dem stadtentwicklungspolitischen Sprecher 	
		  der BVV-Fraktion, Sascha Schug
		  Der Schwerpunkt des Spaziergangs lautet 
		  „Wohnen und Leben im Kiez“. Wir steuern Orte 	
		  an, an denen sich in jüngster Zeit etwas getan 	
		  hat, an denen Veränderungen geplant sind und 
		  an denen etwas getan werden müsste. Seien Sie 	
		  dabei – gern auch mit Ihren Anregungen und 	
		  Hinweisen.
		  Treffpunkt: Vor dem Bürgerbüro Behmstr. 11, 
		  (gegenüber vom Gesundbrunnen-Center)
  
	 Stadtteiltag am Montag, dem 30. Mai 2016

	 14:30 Uhr	 Vor Ort: Unterwegs mit Stadtentwicklungs-
	 (öffentlich	 senator Andreas Geisel 
	 mit An-	 Geplante Stationen u.a.:
	 meldung)	 - MHM Menschen helfen Menschen e.V. 		
		  - Seniorendomizil an der Panke
		  - Quartiersmanagement Soldiner Straße
		  Begrenzte Teilnehmerzahl, um Voranmeldung 	
		  (siehe rechts) wird gebeten.
 
	 Stadtteiltag am Dienstag, dem 31. Mai 2016

	 17:00 bis	 Sprechstunde des Abgeordneten Ralf Wieland 
	 18:00 Uhr	 im Bürgerbüro in der Behmstraße 11, 13357 Berlin
 	 (öffentlich)

	 19:00 Uhr	 Klasse und Masse - Herausforderungen für die 
	 (öffentlich)	 Schulen im Kiez 
 	 	 Berlin ist eine schnell wachsende Stadt. Und mit
 		  ihr wächst auch die Anzahl an Kindern und 
		  Jugendlichen, die unsere Schulen besuchen. Wie 
		  sie diese Herausforderung meistern und wie sie
		  die Stadt und der Bezirk dabei unterstützen 
		  können, ist Thema unseres Gesprächs mit Eltern 	
		  und Lehrern, zu dem uns Staatssekretärin Sigrid 	
		  Klebba, Bezirksstadträtin Sabine Smentek und 	
		  der Bezirksbürgermeister von Mitte, 
		  Dr. Christian Hanke zur Verfügung stehen.
		  Ort: Nachbarschaftsetage der Fabrik 
		  Osloer Straße, Osloer Straße 12, 13359 Berlin
		  (im Hof hinter dem Kindermuseum Labyrinth)

	 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!

©
 M

arkus W
ächter



Willkommen zu den  
Weddinger Stadtteiltagen

Liebe Nachbarn,

sehr herzlich lade ich Sie zu meinen Stadtteiltagen rund um den Ge-
sundbrunnen Ende Mai ein. Ob beim Kiezspaziergang am 28. Mai oder 
dem Gespräch über die Situation an unseren Schulen am 31. Mai – bitte 
zögern Sie nicht, diese Angebote wahrzunehmen.

Es freut mich sehr, dass mein Bürgerbüro auch am neuen Standort in 
der Behmstraße gut angenommen wird. Ob Sprechstunde, Diskussions-
runde oder Lesung – es hat sich gelohnt, im Kiez mit einem lebendigen 
Laden vertreten zu sein. Auch für Sie ist es damit noch einfacher, mit 
mir in Kontakt zu treten. Ich freue mich auf Ihren Besuch – sei es, weil 
Sie für ein konkretes Problem ein offenes Ohr und Unterstützung 
suchen, sei es, weil Sie mir Vorschläge, Ideen, Meinungen und auch 
Beschwerden mitteilen wollen.

Nichts ist für die Politik anregender als der persönliche Kontakt. In 
diesem Sinne: Seien Sie herzlich willkommen zu den Weddinger Stadt-
teiltagen im Mai und in meinem Bürgerbüro am Gesundbrunnen,

Ihr Ralf Wieland

www.spdfraktion-berlin.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Berlin ist eine Weltstadt, die aus vielen Kiezen besteht. 
Wir als SPD-Fraktion wollen an unseren über 50 Stadt-
teiltagen im Jahr Probleme und Chancen in allen Ecken 
der Stadt kennenlernen und Lösungen erarbeiten. Mit 
ihrer Mischung aus Fachkompetenz und Bodenständig-
keit absolvieren die SPD-Abgeordneten ein interessantes 
Tagesprogramm und sind ansprechbar für die Anliegen 
vor Ort.

Die SPD-Fraktion ist Abbild der ganzen Stadt: Wir sind 
im Osten und Westen der Stadt gleich stark und reprä-
sentieren die Innenstadtbezirke genauso wie die Be-
zirke außerhalb des S-Bahn-Rings. Alle Interessen zum 
Ausgleich zu bringen, die Wirtschaft zu stärken und den 
sozialen Zusammenhalt zu erhalten – das können wir 
nur mit Ihnen gemeinsam schaffen. Deshalb laden wir 
Sie – nicht nur an den Stadtteiltagen – ein, mit uns ins 
Gespräch zu kommen.

Mit herzlichen Grüßen

Raed Saleh, Fraktionsvorsitzender

Bild Raed Saleh © Markus Wächter

Seit 1999 vertrete ich den Bereich rund um den Gesundbrunnen im 
Abgeordnetenhaus von Berlin. Als Präsident des Berliner Landesparla-
mentes bin ich beinahe täglich in der Stadt unterwegs und bekomme 
sehr unmittelbar mit, wo in Berlin die Schuhe drücken.

Berlin ist eine schnell wachsende Stadt. Das ist Chance und Heraus-
forderung zugleich. Chance, weil es gelungen ist, wichtige Unterneh-
men in der Stadt anzusiedeln und so neue Arbeitsplätze entstehen. 
Seit 2005 haben wir 120.000 Arbeitslose weniger in der Stadt, die 
Perspektiven insbesondere für junge Leute, hier Arbeit zu finden, 
werden stetig besser.

Die größte Herausforderung stellt für mich die Schaffung von ausrei-
chend bezahlbarem Wohnraum dar. Für eine Mieterpartei wie die SPD 
ist die Lage am Wohnungsmarkt nicht akzeptabel. Wir investieren 
daher sehr stark in den Wohnungsbau und fördern die landeseigenen 
Wohnungsbaugesellschaften. Gegen zu hohe Mieterhöhungen haben 
wir die Mietpreisbremse schnell umgesetzt.

Wachsende Stadt heißt auch: Mehr Kinder. In dieser Legislaturperiode 
sind bereits 20.000 neue Kitaplätze geschaffen worden. Mit 5.000 
neuen Lehrkräften und zusätzlichen Sanierungsmitteln arbeiten wir 
daran, unsere Schulen für diese Anforderungen fit zu machen. Im 
Wedding profitieren wir zusätzlich vom Brennpunktschulprogramm. 
Die Willkommensklassen für Flüchtlingskinder sind dabei nur ein Bau-
stein – aber ein wichtiger. Handwerkskammer und Wirtschaftsver-
bände suchen händeringend nach Auszubildenden und qualifizierten 
Mitarbeitern. Eine gute Schulbildung ist dabei eine unabdingbare 
Voraussetzung.

Ein gutes Stück vorangekommen sind wir bei der Rekommunalisie-
rung von Versorgungsbetrieben. Zum Beispiel sind seit dem Rückkauf 
der Wasserbetriebe die Wasserpreise um 15 % gesunken. Diese Unter-
nehmen sind Teil der öffentlichen Daseinsvorsorge und dürfen nicht 
dem „Markt“ überlassen bleiben. 

Für Wedding und Berlin,
für unsere Hauptstadt und unsere Kieze


